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Robert Gnehm
dent des Schweizerischen

Schulrates zurückgetreten ist
der nach langjähriger
erfolgreicher Tätigkeit als Präsi'

Die Teilnehmer am internationalen Esperantisten=Kongreß der legten Woche im
Phot. Steinemann

Historisch gewordenen Konferenzsaal

ocarno

Was die
Woche

I Neues
1 bringt Dr. Arthur Röhn

zurzeit Professor und Rektor der Eidg. Techn. Hochschule, ist vom Bundesrat zum
Präsidenten des Schweizerischen Schulratcs gewählt worden Phot. Schmelhaus

Oberst
Bohny/

Präsident des Schweizerischen
Roten Kreuzes und Eeiter der Verwundeten-Transporte

während des Krieges, feierte letjte Woche
seinen 7o. Geburtstag

NAFELSERFAHRT
Alljährlich am ersten Donnerstag im April begehen

die Glarner, als Gedenkfeier an die Schlachttage

von 1388, die Näfelscrfahrt. 11 granitene
Gedenksteine bezeichnen die Orte der 11 Angriffe
jener Schlacht. Der feierliche Aufzug beginnt in
Schneisingen und bewegt sich dann von Stein zu
Stein bis gegen Mühlhäusern. Interessant ist, daß
sich aus jedem Hause ein Mann an der Fahrt
beteiligen soll und daß es gesetzlich erlaubt ist, durch
Privatwege und Gärten Zu gehen, denn die Erin-
nerungssteinc befinden sich meistens auf Privat¬

grund, einer sogar in einer Scheune

Die Prozession über das SchlachtfeldBild links: Das Schlachtdenkmal beim legten der
11 Gedenksteine

August
eine der markan-
nungen der deutschen
Alter von 86 Jahren gestorben

I hyssen
testen Erschein

Großindustrie, ist im

G&vS- 'mM

Musikdirektor Leonis Mutfi
eine der Populärsten Gestalten der schweizerischen Musikwelt,

feierte am Samstag seinen 80. Geburtstag

Regierungsrat Tschudi hält die Festrede auf der Gand bei Schneisingen
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